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Stadt Bad Langensalza  
 

 

Vorlagenart Antrag SPD-Grüne 

Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

Welches Amt? Stadtentwicklung 

Sachbearbeiter Wählen Sie ein Element aus. 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Stadtrat 22.09.2022 beschließend 
Wählen Sie ein Element aus.  Wählen Sie ein Element aus. 
Wählen Sie ein Element aus.  Wählen Sie ein Element aus. 
Wählen Sie ein Element aus.  Wählen Sie ein Element aus. 
Wählen Sie ein Element aus.  Wählen Sie ein Element aus. 

 
Gegenstand der Beschlussvorlage: 
 
Erarbeitung eines Hitze-Aktions-Plans 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Stadtverwaltung mit der Erarbeitung eines Hitze-Aktions-Planes 
gemäß den „Handlungsempfehlungen zur Erstellung von Hitzeaktionsplänen zum Schutz der 
menschlichen Gesundheit“ zu beauftragen. Hierzu zählen insbesondere Maßnahmen 

1. Zur Sicherstellung der flächendeckenden Nutzung des Hitzewarnsystems des 
Deutschen Wetterdienstes. 

2. Verschattungskonzepte für den öffentlichen Raum, insbesondere Haltestellen des ÖPNV 
und öffentliche Plätze, 

3. eine hitzeresiliente Innenstadt-, Dach- und Fassadenbegrünung, 
4. die Einrichtung öffentlicher, kostenloser Trinkwasserspender, 
5. die Einrichtung öffentlicher Kälteräume,, 
6. die Erhaltung und Ausweitung von Oberflächengewässern im Stadtgebiet 
7. die Erarbeitung einer „Hitzeseite“ auf der städtischen Homepage, insbesondere mit 

Hinweisen und Informationen für Bürger und Gäste, 
 
 
Begründung des Beschlussantrages: 
 
Diese Handlungsempfehlung des Bundesumweltministeriums gibt es seit 2017. Nach unseren 
Anfragen in den vergangenen Jahren existiert kein Aktionsplan für Bad Langensalza.  Die 
Entwicklung von sommerlichen Hochwetterlagen mit Extremtemperaturen nimmt stetig zu. Mit 
Bezug auf unsere demografische Entwicklung und unsere Ausrichtung als Kurstadt sowie zur 
Aurechterhaltung der Lebensqualität in unserer Stadt halten wir die Erarbeitung eines solchen 
Aktionsplanes für dringend geboten und sehen darin ein unverzichtbares Instrument zur 
strategischen Ausrichtung unserer Stadtentwicklung sowie eine Basisunterlage zur Beantragung 
von Fördermitteln. 
 
 
Dagmar Kleemann  
Fraktionsvorsitzende  
SPD-Grüne  
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Finanzielle Auswirkungen  ☐   JA 
 

☒ NEIN 
   

Gesamtkosten der 
Maßnahme 

Jährliche Folgekosten 
 

Finanzierung 
Eigenanteil 

Finanzierung objekt- 
bezogene Einnahmen 

Abstimmung mit 
dem Kämmerer 

    ☐  ist erfolgt 
 
☐  ist nicht erforderlich,  

da HH-Mittel im 
HH-Jahr zur 
Verfügung stehen. 

 

 


